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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TV 1874 Bergen-Enkheim III : TTC Nordend Frankfurt 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TTC Nordend Frankfurt in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 7

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Nordend Frankfurt am
Montagabend in den Armen: Schlattmann / Koßmann hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:35 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 7 Partie gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim III gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Schlattmann und Koßmann, die in
ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Gelesic / Kavermann bei ihrem 3:2 gegen
Michel / Müller zu verrichten. Lange umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen Scheffler /
Kaplanovic und Schlattmann / Koßmann, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen Sieg verpassten Schmitt / Küpper bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Werner / Schindler. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Julian Valentin Michel zunächst nicht gut aus, so
gewann Velimir Gelesic im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Jörg
Scheffler bekam seinen gleichstarken Gegner Christian Schlattmann indes beim 0:3 nicht richtig in
den Griff. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Koßmann war für Emir Kaplanovic am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eher wenig Gegenwehr bekam Uwe
Schmitt im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen von Dirk Werner. Das war ein souveräner Sieg.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. So gut wie
gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Martin Kavermann gegen Wolfgang Müller, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Wolfgang Müller jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Patrick Küpper letztlich parat, um Olaf
Schindler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 7:11, 7:11. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TV 1874 Bergen-Enkheim III und des TTC Nordend Frankfurt. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Velimir Gelesic sein Einzel gegen Christian Schlattmann
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann wenig später Jörg Scheffler sein Match gegen Julian Valentin Michel noch mit 3:2. Hitchcock
hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Kaum Chancen ließ Emir
Kaplanovic danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Dirk Werner. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Werner nun 16 Siege bei 10 Niederlagen aus. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Ein Satz reichte nicht, weshalb Uwe Schmitt das
Match gegen Tobias Koßmann mit 1:3 verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 9:8 (Schmitt) und 18:5 (Koßmann). Ein hartes Stück Arbeit hatte dann
Martin Kavermann beim 16:14, 8:11, 11:8, 6:11, 11:7 gegen Olaf Schindler zu verrichten. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Kavermann nun 16 Siege bei 11 Niederlagen aus.
Patrick Küpper konnte im Spiel gegen Wolfgang Müller einen Siegpunkt für die Mannschaft
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beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das Doppel zwischen Gelesic /
Kavermann und Schlattmann / Koßmann endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1874 Bergen-Enkheim III nun ein Punktekonto von 17:17
Punkten auf, während der TTC Nordend Frankfurt vor dem nächsten Spiel, das am 27.03.2023
gegen die TG Offenbach 1885 ansteht, 27:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV
1874 Bergen-Enkheim III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.03.2023 gegen den TV
1861 Bieber III.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim III

Doppel: Gelesic / Kavermann 1:1, Scheffler / Kaplanovic 0:1, Schmitt / Küpper 0:1 
Einzel: V. Gelesic 1:1, J. Scheffler 1:1, E. Kaplanovic 1:1, U. Schmitt 1:1, M. Kavermann 1:1, P.
Küpper 1:1 

 TTC Nordend Frankfurt
Doppel: Schlattmann / Koßmann 2:0, Michel / Müller 0:1, Werner / Schindler 1:0 
Einzel: C. Schlattmann 2:0, J. Michel 0:2, D. Werner 0:2, T. Koßmann 2:0, O. Schindler 1:1, W.
Müller 1:1


